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MEDIENINFORMATION 

Neuer Landschreiber gewählt 

Der Landrat hat Hugo Murer, Beckenried, als Nachfolger von Josef Baumgartner 
zum Landschreiber des Kantons Nidwalden gewählt. Die Wahl fand unter Aus-

schluss der Öffentlichkeit in geheimer Abstimmung statt. 

Hugo Murer ist 1955 geboren und in Beckenried aufgewachsen. Er hat an der Universität 

Freiburg studiert, als lic. iur. abgeschlossen und verfügt über den Befähigungsausweis als 

Rechtsanwalt sowie als Urkundsperson des Kantons Nidwalden. Hugo Murer ist verheiratet 

und Vater von vier erwachsenen Kindern. 

Von 1981 bis 1992 war Hugo Murer als juristischer Mitarbeiter der damaligen Standes-

kanzlei Nidwalden hauptsächlich als Gesetzesredaktor tätig. Von 1992 bis 1998 war er in-

nerhalb der Standeskanzlei für die Landsgemeinde und den Landrat zuständig. Im Zuge 

der grossen Verwaltungsreform nach der Abschaffung der Landsgemeinde wurde Hugo 

Murer 1998 zum Landratssekretär und damit zum Leiter des Parlamentsdienstes bestimmt. 

Dieses Amt beinhaltet zudem die Stellvertretung des Landschreibers. Als Sekretär beglei-

tet Hugo Murer seit 1992 sämtliche Aufsichtskommissionen des Landrates sowie seit 2006 

auch die landrätliche Bankprüfungskommission. 

Seit dem unerwarteten Hinschied von Landschreiber Josef Baumgartner am 18. August 

2009 begleitet Hugo Murer als dessen Stellvertreter die Geschäfte des Regierungsrates. 

Gleichzeitig ist er als Landratssekretär tätig und steht der Staatskanzlei vor. Nach der Wahl 

von Hugo Murer zum Landschreiber wird die Stelle des Landratssekretärs anfangs nächs-

ten Jahres ausgeschrieben. Bis zum Amtsantritt der neuen Stelleninhaberin oder des neu-

en Stelleninhabers wird Hugo Murer mit Unterstützung des ganzen Teams der Staatskanz-

lei weiterhin beide Funktionen ausüben. 

Beilage: Bild von Hugo Murer 

Stans, 16. Dezember 2009 
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